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Wir fördern die Neuanschaffung Ihres 
E-Bikes mit 50 €

Gefördert werden Strom-Privatkunden der AggerEnergie

Gemeinsam für unsere Region

PPPPPPrrräääämmmmmmmiiieeeee
ssssiiiccccchhhhheeeerrrnnnnn!!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Das Budget ist begrenzt.

 unter:
aagggeerenneeerrggieee.dde//ee
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Arbeiten an Mobilstation Engelskirchen gehen voran

Bürgermeister Dr. Gero Karthaus vor der MobilstationBürgermeister Dr. Gero Karthaus vor der MobilstationBürgermeister Dr. Gero Karthaus vor der MobilstationBürgermeister Dr. Gero Karthaus vor der MobilstationBürgermeister Dr. Gero Karthaus vor der Mobilstation

Im Zentrum von Engelskirchen sindIm Zentrum von Engelskirchen sindIm Zentrum von Engelskirchen sindIm Zentrum von Engelskirchen sindIm Zentrum von Engelskirchen sind
die Bauarbeiten im vollen Gangdie Bauarbeiten im vollen Gangdie Bauarbeiten im vollen Gangdie Bauarbeiten im vollen Gangdie Bauarbeiten im vollen Gang
und sollen bis November 2023und sollen bis November 2023und sollen bis November 2023und sollen bis November 2023und sollen bis November 2023
abgeschlossen sein.abgeschlossen sein.abgeschlossen sein.abgeschlossen sein.abgeschlossen sein.
Die Mobilitätswende ist als zen-
trales Thema in den Medien nicht
mehr wegzudenken. Aber was
heißt das in der Praxis genau?
In der Gemeinde Engelskirchen
werden konkrete Baumaßnahmen
geplant und durchgeführt, die den
öffentlichen Personennahverkehr
stärken. Dies betrifft aktuell
besonders den Umbau des Bahn-
hofbereiches an den Straßen
Bahnhofsplatz und An der Post in
Engelskirchen.
Unter einer Mobilstation wird eine
zentrale Schnittstelle von mehre-
ren Verkehrsmitteln verstanden,
die einen einfachen Wechsel der
Verkehrsmittel ermöglicht.
In Engelskirchen umfasst die Mo-
bilstation eine neue Park+Ride-
Anlage mit 50 Stellplätzen, eine

große Fahrradabstellanlage mit 52
sicheren Stellplätzen, zwei Schnell-
ladesäulen mit jeweils 2 Ladepunk-
ten und die Erneuerung des barrie-
refreien Bussteiges mit großzügig
ausgelegten Wartehäuschen. Pers-
pektivisch sind Bereiche für ein Car-
sharing und ein Radleihsystem vor-
gesehen. Ein ausreichendes Kur-
zeitparkangebot am Bahnhofsplatz

wird es ebenfalls geben.
Die Bauarbeiten in Engelskirchen
haben im Oktober 2022 begon-
nen und werden im November
2023 abgeschlossen sein. Die Stra-
ße an der Post wird bereits ab Juli
2023 für den PKW-Verkehr wieder
freigegeben. Zusammen mit dem
neuen Mehrzweckgebäude mit
einem Bäcker, einem Brauhaus

und einem Drogeriemarkt sowie
der neu arrangierten Parkflächen
am Bahnhofsplatz für Kurzzeitpar-
ker wird die zentrale Lage in En-
gelskirchen deutlich attraktiver
gestaltet. Zudem wird das Niveau
der Gehsteige so ausgelegt, dass
ein ebenerdiger und barrierefrei-
er Zugang zu allen Geschäften
möglich ist.

Energiesparen in den Sommerferien

So manche Stromrechnung hat
über den Winter deutlich zuge-
legt. Mit dem anstehenden Som-
merurlaub macht es bereits jetzt
Sinn der Stromrechnung eine

enteist und taut diesen vor dem
Urlaub ab. Zum einen wird kein
Strom für den laufenden Betrieb
benötigt, zum anderen arbeiten
die Geräte nach der Rückkehr
ohne die Eisschicht effizienter.
3.3.3.3.3. Auch ein Blick in den Keller
zahlt sich häufig aus. Bei länge-
rer Abwesenheit lohnt es sich,
Boiler aus- und die Heizung auf
„Sommer“ umzuschalten. Der
Gefahr von Legionellen beugen Sie
nach dem Heimkommen vor, indem
Sie gut zehn Liter aus allen Wasser-
hähnen ablassen. Das genügt, um
das abgestandene Wasser in den
Rohren auszutauschen - nutzen Sie
es als Gießwasser für Pflanzen auf
Balkon oder Terrasse.
Bei Fragen rund ums Thema
Stromsparen hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale
mit ihrem umfangreichen Ange-
bot. Die Beratung findet online,
telefonisch oder in einem persön-
lichen Gespräch statt. Eine tele-
fonische Beratung können Sie un-
ter 0211 / 33 996 555 erhalten.
Termine im Rathaus Engelskirchen
vergibt Marcel Siebertz
(marcel.siebertz@engelskirchen.de,
02263-83 106).

kleine Diät zu verpassen. Um die
Kosten purzeln zu lassen, ist oft
keine Detektivarbeit notwendig,
sondern lediglich ein Blick auf
mögliche Energie-Schlupflöcher an

den Geräten.
Ein paar Ein paar Ein paar Ein paar Ein paar TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps:
1.1.1.1.1. Schalten Sie Geräte nur ein,
wenn Sie sie brauchen. Dies gilt
vor allem im Urlaub. Bedenkenlos
den Steckern ziehen kann man
bei längerer Abwesenheit auch bei
Routern, Repeatern und Festnetz-
telefonen. Viele Router verbrau-
chen sogar mehr Strom als ein
sparsamer Kühlschrank. Im Dau-
erbetrieb kommen so jährlich bis
zu 40 Euro zusammen.
Trennen Sie also elektrische Ge-
räte vom Netz und betreiben Sie
sie nicht im Standby-Modus. Ein
Rundgang durch alle Räume hilft,
kein Gerät und Strom-Schlupfloch
zu vergessen.
2.2.2.2.2. Für die Urlaubszeit oder bei
längerer Abwesenheit scheint es
naheliegend, einfach die Siche-
rung rauszunehmen, um dem ge-
samten Haushalt eine Sommer-
pause zu gönnen. Aber Achtung:
Eine unbedacht abgetaute Gefrier-
truhe oder eine abgeschaltete
Alarmanlage können für unange-
nehme Überraschungen sorgen.
Wer beim Kühl- und Gefrier-
schrank einen doppelten Ener-
giespareffekt erzielen möchte,
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DRK ehrt treue Blutspender

Was passiert im Engelsquartier
ZUSCHLAG FÜR MEHRGENERATIONENPALTZ IN WALLEFELD

vvvvv.l.n.r.: Sascha Haener, Christiane Birk, Tina Docken, Jenny Hoffmann,.l.n.r.: Sascha Haener, Christiane Birk, Tina Docken, Jenny Hoffmann,.l.n.r.: Sascha Haener, Christiane Birk, Tina Docken, Jenny Hoffmann,.l.n.r.: Sascha Haener, Christiane Birk, Tina Docken, Jenny Hoffmann,.l.n.r.: Sascha Haener, Christiane Birk, Tina Docken, Jenny Hoffmann,
Bernadette Thiede, Sabine Rothkegel, Barbara Feldkamp, GeorgBernadette Thiede, Sabine Rothkegel, Barbara Feldkamp, GeorgBernadette Thiede, Sabine Rothkegel, Barbara Feldkamp, GeorgBernadette Thiede, Sabine Rothkegel, Barbara Feldkamp, GeorgBernadette Thiede, Sabine Rothkegel, Barbara Feldkamp, Georg
SchlütterSchlütterSchlütterSchlütterSchlütter

Übergabe der Urkunden an die BlutspenderInnenÜbergabe der Urkunden an die BlutspenderInnenÜbergabe der Urkunden an die BlutspenderInnenÜbergabe der Urkunden an die BlutspenderInnenÜbergabe der Urkunden an die BlutspenderInnen

Nach langer Coronapause konn-
ten in diesem Jahr endlich wieder
reale Ehrungen vorgenommen
werden. Man traf sich zur Eh-
rung, verbunden mit einem ge-
selligen Abendessen und Bei-
sammensein. 25 Mal bis zu 100
Mal hatten die Geehrten unent-
geltlich ihr Blut gespendet. Blut
kann nicht industriell hergestellt
werden, es wächst nicht in der
freien Natur. Blut ist dem Men-
schen inne und so geht es nur
mit einer Spende eines Men-
schen für andere Menschen. All
diesen Spendern gebührt des-
halb ein großer Dank, wenn man
bedenkt, dass pro Blutspende
in der Regel drei Menschenle-
ben gerettet werden können.
Von den Geehrten waren es
insgesamt 537,5 l Blut.

Das sind rund 1.612 Blutspen-
den für kranke Menschen. Diese
Zahl ist beeindruckend und ver-
dient allerhöchsten Respekt. Die
Ehrungen nahmen Christian Ru-
land, Vorsitzender des OV Ober-
berg Südwest und Hildegard Kra-
nenberg als Blutspendebeauftrag-
te vor. „Machen Sie Werbung im
Kreis ihrer Familie, Freunde und

Kollegen, gewinnen Sie Neuspen-
der, damit der Blutbedarf lang-
fristig gehalten werden kann“,
war dann auch deren Bitte.

Für die Gemeinde Engelskir-
chen nahm die stellv. Bürger-
meisterin Dawn Stiefelhagen
teil, die sich für die hohe Spen-

denbereitschaftaber aber auch
für die Ausrichtung der Termine
in Engelskirchen und Wiehlmünden
sehr bedankte.

Im letzten Jahr hat sich die El-
terninitiative rund um Jenny Hoff-
mann (Mitte vorne) gegründet. Die
Idee: Ein Spielplatz für Wallefeld.
Nach vielen Planungstreffen, Be-
teiligungsformaten mit der Dorf-
gemeinschaft, Angebotsanfragen
und Fördermittelaquise ist ein
wichtiger Meilenstein im Projekt
geschafft. Die Förderzusage für die
Seil- und Kletterlandschaft kam
Anfang Juni vom LEADER Regio-
nalmanagement.

Im Rahmen der Kleinprojekteför-
derung wird das Spielgerät zu 80%
gefördert. Die restlichen 20% muss
die Gruppe selbst finanzieren. Der
Verschönerungsverein Wallefeld
unterstützt das Vorhaben und über-
nimmt die Trägerschaft. Damit alle
Generationen zukünftig auf dem
Platz vor dem Dorfgemeinschafts-
haus Freude haben, ist außerdem
eine Tischtennisplatte und ein
Bouleplatz in Planung. Die Gruppe
braucht noch finanzielle Unterstüt-
zung und hat eine Crowdfunding
Aktion bei der Volksbank Ober-
berg angelegt. Zu jeder Spende
legt die VB noch was drauf. Jeder
Euro hilft!
Mehrgenerationenplatz für Wal-
lefeld - Viele schaffen mehr (viele-
schaffen-mehr.de)
Weiter Infos und Kontakt zur
Intiative finden Sie auch unter
www.mein-wallefeld.de
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SCHNELLER TRÖDEL WIRD ZUR TRADITION

Schnellenbacher TrödelSchnellenbacher TrödelSchnellenbacher TrödelSchnellenbacher TrödelSchnellenbacher Trödel

Zum zweiten Mal fand der Schnel-
lenbacher Trödel statt und erwies
sich auch dieses Mal als ein Ren-
ner. Bei Sonnenschein und blauem
Himmel waren die Wetterbedingun-
gen top. Top war die ganze Veran-
staltung, denn auch in diesem Jahr
war es wieder gelungen, alle
Schnellenbacher Vereine, die evan-
gelische Kirche, den Kindergarten
und die Grundschule zum Trödel
zusammen zu bringen.
Gestartet wurde die Veranstaltung
durch einen Jugendgottesdienst von
Spotlight. Trödelstände, mit vielfäl-
tigstem Trödel, die Cornhole Wiese
des SV Schnellenbach und das offe-
ne Spielgelände der Kita gaben vie-

le Aktivitätsmöglichkeiten für Jung
und Alt. Kulinarisch wurde der Tag
durch die Ess- und Getränkestände
des Bürgervereins, der Grundschu-
le, der Kita und der evangelischen
Kirche bereichert. Die Kinder-
schminkaktion der ATG Abiturien-
ten und Clown Ferdi waren natür-
lich die Highlights für alle Kinder.
Insgesamt war der Tag ein toller
Erfolg für das Dorfleben in Schnel-
lenbach und viele Besucher haben
schon nach dem Termin für den
Schnellenbacher Trödel 2024 nach-
gefragt. Dieser wird bereits gesucht
und wird voraussichtlich im März
2024 stattfinden. Eine Tradition ist
geboren!

Tag der Talente an der GGS Schnellenbach
sorgte für Megastimmung
Den Brückentag am 9. Juni 2023
nutzte die GGS Schnellenbach, um
einen Tag der Talente stattfinden zu
lassen. Die Schülerinnen und Schü-
ler zeigten ihr unterschiedliches Kön-
nen in verschiedenen Bereichen wie
Gesang, Cellospiel, Turnen, Zaube-
rei und Malerei. Durch die Veran-
staltung führten gekonnt die beiden
Viertklässlerinnen Jarmila und Ma-
lis in der vollbesetzten Turnhalle.
Ein Highlight eröffnete den Tag. Bei
einer gemeinsamen Darbietung am
Cello konnten die Zwillinge Qing-
cheng und Qingru ihr Talent am In-
strument unter Beweis stellten. Mit
viel Gefühl und technischer Finesse
spielten sie die kleine Nachtmusik
von W.A. Mozart und ernteten dafür
viel Applaus vom begeisterten Publi-
kum. Anschließend ließ es Aaron
Bohne auf dem Schlagzeug so rich-
tig krachen. Julius führte im FC Köln
Trikot Fußballtricks vor und Elias zau-
berte kurz und knapp. Mit viel Char-
me und Witz führte er seinen Zau-
bertrick vor und verblüffte das

Publikum mit seinem Kunststück.
Eine besondere Liedinterpretation
vom „Rolltreppenmax“ trugen Al-
bert und Matthi aus der 2b vor. Die
jungen Sänger begeisterten das Pu-
blikum mit ihrem lustigen Gesang,
ihrer mimischen Ausdrucksstärke
und vielen Klopapierrollen. Die Dar-
steller ernteten viel Applaus. Nach
der Hofpause zeigte das Gesangs-
duo Cendrine und Hamza, dass auch
leise Töne begeistern können. An-
schließend führten Naya, Lucienne
und Hannah an den Ringen ihr Kön-
nen vor. Die jungen Sportlerinnen
turnten zu passender Musik beein-
druckende akrobatische Nummern
und begeisterten das Publikum mit
ihrer Körperbeherrschung. Lata und
Luana ergänzten sich wunderbar mit
Gesang und Klavier. Flora, Hannes,
Felix und Anton führten eine eigene
Zirkusnummer mit Inlinern und Dia-
bolos vor. Die Spannbreite der Prä-
sentationen wurde durch Leo noch
erweitert, der mit Beatboxing alle
Anwesenden in seinen Bann zog.

Louisa überzeugte mit zwei Klaviers-
tücken und bekam herzlichen Ap-
plaus. Zum Abschluss des Tages der
Talente präsentierten die Schüler-
innen und Schüler ihre künstleri-
schen Fähigkeiten in einer Ausstel-
lung ihrer Gemälde. Auf zwei Stell-
wänden zeigte Henrik seine Kunst-
werke und stellte seine Gestaltun-
gen den anderen Kindern vor. Mia
aus dem 1. Schuljahr stellte eine

große selbstbemalte Leinwand vor.
Die bunten und kreativen Werke zeig-
ten einen weiteren Aspekt der Viel-
falt der Talente an der Gemeinschafts-
grundschule in Schnellenbach. Der Tag
der Talente war ein großer Erfolg und
zeigte, dass die Schülerinnen und
Schüler an der GGS in Schnellen-
bach nicht nur in den Schulfächern,
sondern auch in anderen Berei-
chen großes Potenzial haben.
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GGS-Ründeroth erneut erfolgreich beim Schülerzeitungs-
wettbewerb des Rheinischen Sparkassen- und Giroverbandes

v.l.n.r.: Sandra Lang, Kerstin Nievelstein, Paula Mikoschek,v.l.n.r.: Sandra Lang, Kerstin Nievelstein, Paula Mikoschek,v.l.n.r.: Sandra Lang, Kerstin Nievelstein, Paula Mikoschek,v.l.n.r.: Sandra Lang, Kerstin Nievelstein, Paula Mikoschek,v.l.n.r.: Sandra Lang, Kerstin Nievelstein, Paula Mikoschek,
Ivo Mitura. Foto: RSFVIvo Mitura. Foto: RSFVIvo Mitura. Foto: RSFVIvo Mitura. Foto: RSFVIvo Mitura. Foto: RSFV

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Prima Neuigkeiten für die Redak-
tion der „Coolen Schule - Fuchs-
nachrichten“. Gespannt fuhren
Paula, Anton, Sandra Lang und
Kerstin Nievelstein stellvertre-
tend für die gesamte Schülerzei-
tungsredaktion zur Zentrale des
Rheinischen Sparkassen Girover-
bandes nach Düsseldorf.
Nachdem das Schülerzeitungs-
team 2022 einen Sonderpreis für
den Podcast erhielt, hat es nun
die Coole Schule mit ihrer Winter-
ausgabe unter die besten Schü-
lerzeitungen von NRW in der
Kategorie „Grundschule“ ge-
schafft. Über 50 Zeitungen be-
warben sich beim Wettbewerb
um die begehrten und hoch do-
tierten Preise. Fünf Redaktionen
wurden schließlich am 5. Juni nach
Düsseldorf in die Sparkassenzen-
trale eingeladen, um sich ihren
Preis und die Platzierung abzuho-
len. Schulministerin Dorothee Fel-
ler höchstpersönlich prämierte die

besten Zeitungen, die eine Fach-
jury zuvor genau unter die Lupe
genommen hatte. Zur großen
Freude errang die GGS Ründe-
roth den 2. Platz und gewann
somit 400€. Die Jury begründete
ihre Entscheidung damit, dass die
Zeitung einen bemerkenswerten
Einblick in das Schulleben gibt,
ein sehr ansprechendes Design
hat und sich hervorragend mit
dem Sonderthema „Ernährung“
beschäftigt. Neben dem Preis-
geld, welches nun für die weitere
Ausstattung der Reporterteams
verwendet wird, belohnte der
Sparkassenverband die Leistung
mit einer Menge Süßigkeiten,
welche nun in der nächsten Re-
daktionssitzung verteilt wird. Die
Schülerzeitung erscheint auch di-
gital auf der Homepage der Schule
(www.ggsruenderoth.de).
Die Sommerausgabe steht kurz
vor der Veröffentlichung.
(Text: Nie/Ga)
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Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen
Die vom Rat der Gemeinde En-
gelskirchen in seiner Sitzung
am 14.06.2023 beschlossene
Vorschlagsliste für die Wahl der
Schöffinnen und Schöffen liegt
in der Zeit vom 26.06.2023 bis
03.07.2023 während der Öff-
nungszeiten, montags, dienstags
und donnerstags von 8.00 Uhr

bis 18.00 Uhr, mittwochs und
freitags von 8.00 Uhr bis 12.30
Uhr und samstags von 10.00 Uhr
bis 12.30 Uhr im Rathaus En-
gelskirchen, Bürgerbüro, Zimmer
101 bis 106, 51766 Engelskir-
chen, zu jedermanns Einsicht
aus.
Einsprüche können innerhalb einer

Woche, gerechnet vom Ende
der Auslegungsfrist, bei der
vorgenannten Behörde schrift-
lich oder zu Protokoll mit der
Begründung erhoben werden,
dass in die Vorschlagsliste Per-
sonen aufgenommen sind, die
nach § 32 des Gerichtsverfas-
sungsgesetzes (GVG) in der

jeweils geltenden Fassung
nicht aufgenommen werden
durften oder nach den §§ 33,
34 GVG nicht aufgenommen
werden sollten.
Engelskirchen, den 23.06.2023
Gemeinde Engelskirchen
Der Bürgermeister
Dr. Gero Karthaus
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Anzeige

Platsch! Alles rund ums Wasser
Familientag am Oelchenshammer

Am 25. Juni 2023 von 13 bis 17 Uhr
dreht sich alles ums Wasser am
Oelchenshammer des LVR-Indus-
triemuseums in Engelskirchen,
denn: Wasser bedeutet Leben! Es
löscht nicht nur unseren Durst,
sondern ist auch Lebensraum und
liefert Energie. Bei verschiedenen
Aktionen und Experimenten für
alle können Besuchende entde-
cken, welche Möglichkeiten in
diesem vielfältigen Element lie-
gen und wie die Kraft des Was-
sers genutzt werden kann. Wel-
che Eigenschaften hat Wasser im
Zusammenspiel mit Papier oder
was kann noch mit Wasserkraft
angetrieben werden? Einblick in
den Lebensraum gibt das Berg-
ische Naturmobil.
Eintritt: 3€, Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahren frei
Platsch! Alles rund ums Wasser
im LVR-Industriemuseum
Oelchenshammer
Sonntag, 25. Juni 2023,
13 bis 17 Uhr
Information: 02234 9921-555
www.industriemuseum.lvr.de

GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Sie möchten einen tollen Famili-
entag am Oelchenshammer ver-
bringen? Mit uns können Sie am
25. Juni den Tag im LVR-Indus-
triemuseum in Engelskirchen ver-
bringen. Und das ganz umsonst.

Wir verlosen 4 x 2 Karten für den
Thementag Rund ums Wasser.
Hierfür brauchen Sie nur eine Mail
an service@rautenberg.media mit

dem Betreff Verlosung LVR-Indus-
triemuseum Engelskirchen schi-
cken. Bitte geben Sie Ihre Kon-
taktdaten in der Mail an.

Die Gewinner werden schriftlich
benachrichtig. Annahmeschluss ist
der 20. Juni 2023. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.
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Die Looper Schützenbruderschaft
darf sich freuen, ihr 126. Schützen-
fest war wieder ein voller Erfolg.
Bei bestem Schützenfestwetter
startete die Bruderschaft bereits
am 3. Juni mit den jüngsten Mit-
gliedern der Bruderschaft. Die Bo-
genabteilung schoss unter sich den
Bambiniprinzen/-prinzessin aus.
Lena Bourbonnes setzte sich ge-
gen ihre Konkurrenz durch und darf
sich nun neue Bambiniprinzessin
der Looper Schützenbruderschaft
nennen.
Zudem wurde an diesem Tag der
neue Kronprinz ausgeschossen.
Der Holzvogel erwies sich als sehr
robust, sodass Sebastian Schmiedt
den Rumpf des Vogels mit dem
607. Schuss von der Stange schoss
und nun mit seiner Kronprinzessin
Nadine Werner der neue Kronprinz
der Bruderschaft ist.
Am vergangenen Freitag startete
das Schützenfest bei bestem Wet-
ter mit einem kölschen Biergar-
tenabend. Der Schützenplatz war
gut besucht, sowohl Jung als auch
Alt hatten den Weg auf den Fest-
platz gefunden und genossen die
laue Sommernacht in vollen Zü-
gen. Dr. Gero Karthaus eröffnete
am Samstag offiziell das Looper
Schützenfest mit dem traditionel-
len Fassanstich. Besonders die

Kinder kamen beim Kinderfest auf
ihre Kosten. Von Kinderschminken,
über eine großartige Hüpfburg, bis
hin zu Glücksrad-Drehen und Kin-
derkarussell fahren wurde hier ei-
niges geboten. Gegen 16 Uhr gin-
gen die Jungschützen an ihr Schie-
ßen. Auch der Prinzenvogel erwies
sich als sehr widerspenstig, sodass
der Vogel erst in den späten Ab-
endstunden fiel. Ludwig Griemens
holte den Rumpf des Vogels mit
dem 489. Schuss von der Stange.
Seine Prinzessin Sarah Fischer wird
ihn in seinem Prinzenjahr zur Seite
stehen. Im Anschluss an das Schie-
ßen heizte „Rausch-Entertain-
ment“ den Platz mit einem bunten

musikalischen Mix ein, sodass die
Bühne sich von Stunde zu Stunde
mehr füllte. Ein rundum gelunge-
ner Majestätenball, der für die
scheidenden Majestäten mit Si-
cherheit für lange Zeit in Erinne-
rung bleiben wird.
Sonntagmorgen starteten die
Schützen mit dem Besuch der
Messe, um im Anschluss auf dem
Schützenplatz den Frühschoppen,
begleitet durch die Big Band Loo-
pe, einzuleiten. Erstmalig ging der
Looper Schützenumzug eine an-
dere Route, und zwar die gewohn-
te Route nur in umgekehrter Rich-
tung. So startete der Festumzug
auf dem Schützenplatz. Auf dem

Festplatz wieder angekommen,
begannen die Schützen auf den
Königvogel zu schießen. Da sich
auch dieser Vogel als sehr zäh er-
wies, schossen die Schützen 362
Schüsse auf die Fender des Vogels.
Erst in den späteren Abendstun-
den schossen vier Aspiranten, Da-
vid Fischer, Petra Fischer, Denise
Meister und André Neumann um
die Königswürde. In einem span-
nenden und langen Kampf schos-
sen die vier den Rumpf Stück für
Stück vor den Augen der Looper
Bevölkerung von der Stange. De-
nise Meister gelang mit dem 726.
Schuss der goldene Treffer, sodass
der Rumpf endlich von der Stange
fiel. In der ersten nächtlichen Krö-
nung der Bruderschaft wurde De-
nise Meister zur Königin und And-
ré Neumann zum neuen König der
Bruderschaft gekrönt - die neue
Königin der Nacht! „Die Bruder-
schaft freut sich, so großartige neue
Majestäten zu haben, die die Bru-
derschaft im folgenden Schützen-
jahr repräsentieren werden!“, so
Anja Linke, 1. Brudermeisterin der
Schützen. Rückblickend lässt sich
sagen, auch das 126. Schützen-
und Volksfest reiht sich in die Rei-
he der rundum gelungenen Feste
ein und war somit wieder ein ab-
solutes Highlight in Loope.

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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Sommerfest der Lichtbrücke
Sonne, 29 Grad Celsius und eine leichte Briese

Engelskirchen, 18. Juni: „Da ha-
ben wir aber Glück! So ein schö-
ner, sonniger Tag! Es ist zwar sehr
heiß, aber die leichte Briese und
der Schatten unter den Zelten
machen es erträglich“, sagten
Gäste auf dem 19. Sommerfest
der Lichtbrücke. Später tauchten
sogar noch Wolken am Himmel
auf und die Sonne brannte nicht
mehr so stark. Von nah und fern
waren Gäste nach Loope zum
Haus der Lichtbrücke am Wald-
rand geströmt und genossen das

Viele Gäste aus nah und fern waren zum Sommerfest der LichtbrückeViele Gäste aus nah und fern waren zum Sommerfest der LichtbrückeViele Gäste aus nah und fern waren zum Sommerfest der LichtbrückeViele Gäste aus nah und fern waren zum Sommerfest der LichtbrückeViele Gäste aus nah und fern waren zum Sommerfest der Lichtbrücke
gekommen.gekommen.gekommen.gekommen.gekommen.

Verkaufsstand der Hallentrödel-Verkaufsstand der Hallentrödel-Verkaufsstand der Hallentrödel-Verkaufsstand der Hallentrödel-Verkaufsstand der Hallentrödel-
gruppe Bickenbach beim Sommer-gruppe Bickenbach beim Sommer-gruppe Bickenbach beim Sommer-gruppe Bickenbach beim Sommer-gruppe Bickenbach beim Sommer-
fest der Lichtbrücke.fest der Lichtbrücke.fest der Lichtbrücke.fest der Lichtbrücke.fest der Lichtbrücke.



Rundblick Engelskirchen – 23. Juni 2023 – Woche 25 – Nr. 13 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

schöne Miteinander auf dem Be-
nefizfest. Auf der großen Wiese
reihten sich die Zelte und Pavil-
lons aneinander. Noch nie hatte
es so viele Verkaufsstände beim
Sommerfest gegeben. Über 100
ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer hatten ein tolles Angebot
auf die Beine gestellt. Wochen-
lang wurde vorher sortiert, ge-
werkelt und in liebevoller Klein-
arbeit alles für das Fest vorberei-
tet. Man konnte ausgiebig stö-
bern, sein Glück bei der Tombola
probieren und Leckeres zu essen
gab es auch.
Auf der kleinen Bühne gab es Live-
Musik. Die A-Capella-Gruppe
„Happy Vocals“, der Musikverein
Loope, die Solosängerin Elisa
Böse und die Sambagruppe „Ka-
Tak“, die alle ehrenamtlich auf-
traten, boten ein tolles, vielfäl-
tiges und abwechslungsreiches
Programm. Ehrengäste aus Ge-
meinde, Politik und Kirche wür-
digten in ihren Grußworten den
großen Einsatz der Helferinnen
und Helfer und die Projekte der
Lichtbrücke in Bangladesch.
Auch Asiq Mahmud, Mitarbei-
ter der bengalischen Lichtbrü-
c k e n - P a r t n e r o r g a n i s a t i o n
ADAMS, der gerade zu Besuch
da ist, war beeindruckt: „Auf
diesem Fest herrscht eine ganz
besondere Atmosphäre, die
Motivation der Menschen hier
ist so groß und es ist wunder-
voll, wie sich alle für die Armen
in Bangladesch einsetzen.“ Ja,
der große ehrenamtliche Ein-
satz hat sich wieder gelohnt.
Auch dieses Sommerfest war ein
großer Erfolg. Allen Helfern,
Stand-Gruppen, Sängern, Mu-
sikern, Salat- und Kuchenspen-
dern, Freunden und Besuchern
sei dafür herzlich gedankt.
Stefan Herr

Wolfgang Brückner (Vorsitzender der Lichtbrücke / links) und Asiq Mah-Wolfgang Brückner (Vorsitzender der Lichtbrücke / links) und Asiq Mah-Wolfgang Brückner (Vorsitzender der Lichtbrücke / links) und Asiq Mah-Wolfgang Brückner (Vorsitzender der Lichtbrücke / links) und Asiq Mah-Wolfgang Brückner (Vorsitzender der Lichtbrücke / links) und Asiq Mah-
mud (Mitarbeiter der bengalischen Lichtbrücken-Partnerorganisationmud (Mitarbeiter der bengalischen Lichtbrücken-Partnerorganisationmud (Mitarbeiter der bengalischen Lichtbrücken-Partnerorganisationmud (Mitarbeiter der bengalischen Lichtbrücken-Partnerorganisationmud (Mitarbeiter der bengalischen Lichtbrücken-Partnerorganisation
ADAMS / rechts) im Sommerfest-Infozelt.ADAMS / rechts) im Sommerfest-Infozelt.ADAMS / rechts) im Sommerfest-Infozelt.ADAMS / rechts) im Sommerfest-Infozelt.ADAMS / rechts) im Sommerfest-Infozelt.
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Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)
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Engelskirchener hilft ehrenamtlich in Indien
Hörgeräte für Indien, Medical Camp 2023

Die individuelle Anpassung der Hörgeräte ist entscheidend für ihreDie individuelle Anpassung der Hörgeräte ist entscheidend für ihreDie individuelle Anpassung der Hörgeräte ist entscheidend für ihreDie individuelle Anpassung der Hörgeräte ist entscheidend für ihreDie individuelle Anpassung der Hörgeräte ist entscheidend für ihre
Wirksamkeit.Wirksamkeit.Wirksamkeit.Wirksamkeit.Wirksamkeit.

Besonders bei jüngeren Patienten verhindert eine rechtzeitige Hilfe dieBesonders bei jüngeren Patienten verhindert eine rechtzeitige Hilfe dieBesonders bei jüngeren Patienten verhindert eine rechtzeitige Hilfe dieBesonders bei jüngeren Patienten verhindert eine rechtzeitige Hilfe dieBesonders bei jüngeren Patienten verhindert eine rechtzeitige Hilfe die
Verschlimmerung der Leiden.Verschlimmerung der Leiden.Verschlimmerung der Leiden.Verschlimmerung der Leiden.Verschlimmerung der Leiden.

Es gibt Dinge, die man machen
muss, um damit seinen Lebensun-
terhalt zu bestreiten. Und es gibt
Dinge, die man aus Leidenschaft
und Überzeugung nicht lassen kann.
Glücklich sind jene, die beides
miteinander verbinden können.
Um solch einen Menschen han-
delt es sich bei Hörakustiker Mar-
cus Brungs, der seine beruflichen
Fähigkeiten dazu nutzt, um auch
jenen zu helfen, bei denen die
medizinische Versorgung nicht auf
dem selben Level ist wie bei uns
in Deutschland, wie dies zum Bei-
spiel in Indien der Fall ist. Marcus
Brungs ist nämlich Mitglied des
2015 gegründeten Vereins „Me-
dicalAid India e. V.“ und ergänzt
schon seit vielen Jahren das Team
aus ehrenamtlichen Helfern der
unterschiedlichsten medizini-
schen Fachbereiche. So ist
beispielsweise die Gründerin des
Vereins, Dr. Susanne Wagener, eine
HNO-Ärztin. Ihr zur Seite stehen
noch andere Überzeugungstäter.

Einer von ihnen ist Marcus
Brungs, der sein Knowhow ein-
bringt, um praktische Hilfe gezielt
einzusetzen. Damit ihr Engage-
ment nicht wie der sprichwörtli-
che Tropfen auf dem heißen Stein
wirkungslos verdampft, konzent-
riert „MedicialAid India e. V.“ sei-
ne Hilfe auf die Stadt Penukonda
im Süden Indiens. In dem 30.000-
Seelen-Ort nördlich von Bangalo-
re unterstützen sie drei Projekte.
Eines ist die „SSGT Ambulanz Kli-
nik“, die sich der kostenlosen
medizinischen Versorgung hilfsbe-
dürftiger Menschen und Bereit-
stellung notwendiger Medika-
mente verschrieben hat. Momen-
tan sind dort zwei indische Ärz-
tinnen und zwei Krankenschwes-
tern fest angestellt, deren Gehäl-
ter durch Spenden finanziert wer-
den. Ein weiteres Projekt ist das
„Navya Shree Free Eye Hospital“.
Hier bekommen Patienten, die am
grauen Star erkrankt sind - eine
Krankheit, die in Indien leider sehr

verbreitet ist - und denen das Au-
genlicht zu erlöschen droht, die
dringend benötigte Operation.
Und zwar kostenlos. Inzwischen
wurden dort über 70.000 Au-
gen-Untersuchungen und
16.000 Augen-OPs kostenfrei
durchgeführt.
Nicht weniger erfolgreich ist das
„Hörgeräte-Projekt“, mit dem
Marcus Brungs seine fachlichen
Fähigkeiten in den Dienst der gu-
ten Sache stellt. Dazu bereitet er
gebrauchte Hörgeräte, die er von
seinen Kunden gespendet bekom-
men hat, im heimischen Betrieb
auf und macht sie wieder funkti-
onsfähig. Diese werden ergänzt
durch neue, vom Verein gekaufte
Geräte, um sie im Rahmen des
jährlichen „Medical Camps“ Vor
Ort in Indien den Patienten anzu-
passen. Im Februar dieses Jahres
hat Brungs mit seinem Team 1.200
Patienten versorgt. Über 500 Hör-
tests wurden durchgeführt und
fast 400 Hörgeräte angepasst.

Das „Medical Camp 2023“ - es
war das 7. seiner Art - darf als
rundum gelungen bezeichnet wer-
den. Nicht nur wegen der geleis-
teten Hilfe, sondern auch weil man
ein weiteres Mal die Strukturen
und Abläufe der Versorgung ver-
bessern, und damit auch die War-
tezeiten verkürzen konnte. Und
weil der Schlüssel zu einer nach-
haltigen Wirksamkeit der Hilfe in
ihrer Kontinuität liegt, ist man
schon jetzt mit den Vorbereitun-
gen für das „Medical Camp 2024“
beschäftigt. Wenn Sie sich aktiv
an der Hilfe beteiligen möchten,
haben Sie zwei Möglichkeiten.
Entweder durch eine Spende:
MedicalAid India e. V., IBAN:
DE27 3205 0000 0002 7226 43.
Oder Sie bringen Marcus Brungs
Ihre ausrangierten Hörgeräte per-
sönlich vorbei. Er weiß, wie man
sie wieder flott macht und für den
guten Zweck nutzen kann:
Hauptstraße 19,
51766 Engelskirchen. (pdm)
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Sozialführerschein des Oberbergischen Kreises:
Jugendliche in Engelskirchen haben Zertifikate erhalten
Schülerinnen und Schüler erhielten Einblicke in soziale Berufsfelder

Feierliche Verleihung der Zertifikate (v.l.): Der stellvertretende LandratFeierliche Verleihung der Zertifikate (v.l.): Der stellvertretende LandratFeierliche Verleihung der Zertifikate (v.l.): Der stellvertretende LandratFeierliche Verleihung der Zertifikate (v.l.): Der stellvertretende LandratFeierliche Verleihung der Zertifikate (v.l.): Der stellvertretende Landrat
Prof. Dr. Friedrich Wilke, Weitblick-Standortlotse Hans-Willi Rudloff undProf. Dr. Friedrich Wilke, Weitblick-Standortlotse Hans-Willi Rudloff undProf. Dr. Friedrich Wilke, Weitblick-Standortlotse Hans-Willi Rudloff undProf. Dr. Friedrich Wilke, Weitblick-Standortlotse Hans-Willi Rudloff undProf. Dr. Friedrich Wilke, Weitblick-Standortlotse Hans-Willi Rudloff und
Engelskirchens Bürgermeister Dr. Gero Karthaus zeichneten die Jugend-Engelskirchens Bürgermeister Dr. Gero Karthaus zeichneten die Jugend-Engelskirchens Bürgermeister Dr. Gero Karthaus zeichneten die Jugend-Engelskirchens Bürgermeister Dr. Gero Karthaus zeichneten die Jugend-Engelskirchens Bürgermeister Dr. Gero Karthaus zeichneten die Jugend-
lichen für soziales Engagement aus.lichen für soziales Engagement aus.lichen für soziales Engagement aus.lichen für soziales Engagement aus.lichen für soziales Engagement aus.

Die Engelskirchener Schülerinnen und Schüler erhielten Sozialführerscheine für ihre erfolgreiche Teilnahme am Projekt der EhrenamtsinitiativeDie Engelskirchener Schülerinnen und Schüler erhielten Sozialführerscheine für ihre erfolgreiche Teilnahme am Projekt der EhrenamtsinitiativeDie Engelskirchener Schülerinnen und Schüler erhielten Sozialführerscheine für ihre erfolgreiche Teilnahme am Projekt der EhrenamtsinitiativeDie Engelskirchener Schülerinnen und Schüler erhielten Sozialführerscheine für ihre erfolgreiche Teilnahme am Projekt der EhrenamtsinitiativeDie Engelskirchener Schülerinnen und Schüler erhielten Sozialführerscheine für ihre erfolgreiche Teilnahme am Projekt der Ehrenamtsinitiative
Weitblick des Oberbergischen Kreises. Fotos: OBKWeitblick des Oberbergischen Kreises. Fotos: OBKWeitblick des Oberbergischen Kreises. Fotos: OBKWeitblick des Oberbergischen Kreises. Fotos: OBKWeitblick des Oberbergischen Kreises. Fotos: OBK

20 Schülerinnen und Schüler haben
in Engelskirchen ihre Sozialführer-
scheine erhalten. Die Zertifikate wer-
den über eine erfolgreiche Teilnah-
me am Projekt der Ehrenamtsiniti-
ative Weitblick des Oberbergischen
Kreises verliehen. Der stellvertre-
tende Landrat Prof. Dr. Friedrich Wil-
ke und Bürgermeister Dr. Gero Kar-
thaus nahmen die Auszeichnungen
vor. 20 Schülerinnen und Schüler
der Sekundarschule Engelskirchen
Walbach hatten sich zuvor über ei-
nen Zeitraum von vier Wochen, in
der psychiatrischen Wohn- und Pfle-
geeinrichtung Haus Hohenfels und
dem AWO Otto Jeschkeit-Altenzen-
trum freiwillig engagiert. Sie erhiel-
ten Einblicke in soziale Berufsfel-
der, wie beispielsweise im Umgang
mit Demenzpatienten und bei der
Freizeitgestaltung der Seniorinnen
und Senioren. Die Jugendlichen lern-
ten Aspekte der sozial-pflegeri-
schen Arbeit kennen. Sie erlebten,
was ehrenamtlicher Einsatz bewir-
ken kann und leisteten damit einen
wertvollen Beitrag zur gesellschaft-
lichen Entwicklung. „Ich hoffe, dass
Sie diese Erfahrung inspiriert hat
und Ihnen persönlich sowie bei ihrer
Berufswahl zur Orientierung gehol-
fen hat. Der ‚Sozialführerschein‘ ist
nicht nur zur Berufswahlorientierung

sehr gut geeignet, ebenso wird das
Zertifikat Ihre Bewerbungsunterla-
gen sehr bereichern, denn soziales
Engagement wird in allen Berufen
sehr geschätzt,“ richtete sich Prof.
Dr. Friedrich Wilke an die Jugendli-
chen. Und tatsächlich hat einer der
Absolventen bereits einen Ausbil-
dungsplatz in diesem Berufsfeld in
Aussicht. Er hatte an seinen ehren-
amtlichen Einsatz direkt ein Prakti-
kum in der Einrichtung angeschlos-
sen. Für das bewundernswerte so-
ziale Engagement der Jugendlichen
bedankte sich Bürgermeister Dr.
Gero Karthaus ausdrücklich und
überreichte ihnen den „Engelskir-
chener Engel“ als zusätzliche Aner-
kennung. „Durch ihr freiwilliges En-
gagement haben die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer gezeigt, dass
sie gewillt sind, sich für das Wohl
ihrer Mitmenschen einzusetzen und
aktiv an der Gestaltung einer soli-
darischen Gesellschaft mitzuwir-
ken,“ sind sich Birgit Steuer, Leite-
rin der Koordinierungsstelle für Ge-
sellschaftliche Entwicklung des Ob-
erbergischen Kreises und Schullei-
terin Claudia Lengen-Mertel mit
Schulprojektbegleiter Josef Ger-
wing einig. Auch die Einsatzstellen
bedankten sich einmal mehr bei
den Jugendlichen.
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Öffnungszeiten
in den Sommerferien
Förderverein Büchereien für Engelskirchen e. V.

Dorffest in Oesinghausen
Die OeSinger laden zum Frühschoppen ein

Optiker und Akustiker Köhler GmbH & Co.KG

Einkaufszentrum Bergischer Hof
51643 Gummersbach · 0 22 61 / 6 40 66
optik-akustik-koehler.de

*Nicht mit Aktionen kombinierbar.

Preise pro Glaspaar bis 31.0
8.2023, mit

Hartschicht, Supe
rentspiegelung.

S nnenglas-

Angebote*

Einstärken ab € 79,–

mit Rückflächenent
spiegelung

und Hartschicht

Gleitsicht ab € 269,–

Sonnige Aussichten!

In den Sommerferien vom 22. Juni
bis 4. August können unsere Le-
serinnen und Leser ihre Urlaubs-
lektüre an folgenden Tagen aus-
leihen:
• in Ründeroth jeden Dienstag

von 15 bis 18 Uhr und

• in Engelskirchen jeden Don-
nerstag von 16 bis 19 Uhr.

Wir wünschen einen unterhalt-
samen und spannenden Lese-
sommer!
www.buechereien-
engelskirchen.de

Am 9. Juli ab 10.30 Uhr lädt der
MGV Oesinghausen 1901 e. V.
herzlich zum Dorffest auf dem

Dorfplatz ein. Freut euch auf eine
gesellige Atmosphäre mit lecke-
ren Reibekuchen, Pommes,

knackigen Bratwürstchen und
kühlen Getränken.
Save the DateSave the DateSave the DateSave the DateSave the Date
Am 16. und 17. September findet
im Festzelt auf dem Dorfplatz unser

diesjähriges Konzert statt. Der MGV
Oesinghausen und der Projektchor
singen kölsche Lieder. Außerdem mit
dabei: Dä Tuppes vum Land und der
Dudelsackspieler Manfred Bujok.
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Klimawandel: Gesucht werden kühle Orte
Klimaanpassung in der Gemeinde Engelskirchen

Beim Sommerfest:Stv.Bürgermeisterin Dawn Stiefelhagen, AWO-Vorsitzende Beate Ruland (stehend 2.u.3. v.r.),Beim Sommerfest:Stv.Bürgermeisterin Dawn Stiefelhagen, AWO-Vorsitzende Beate Ruland (stehend 2.u.3. v.r.),Beim Sommerfest:Stv.Bürgermeisterin Dawn Stiefelhagen, AWO-Vorsitzende Beate Ruland (stehend 2.u.3. v.r.),Beim Sommerfest:Stv.Bürgermeisterin Dawn Stiefelhagen, AWO-Vorsitzende Beate Ruland (stehend 2.u.3. v.r.),Beim Sommerfest:Stv.Bürgermeisterin Dawn Stiefelhagen, AWO-Vorsitzende Beate Ruland (stehend 2.u.3. v.r.),
Martin Deckers (Leiter Seniorenzentrum 2.v.l.) und Wolfgang Brelöhr (SPD -Fraktionschef re.)Martin Deckers (Leiter Seniorenzentrum 2.v.l.) und Wolfgang Brelöhr (SPD -Fraktionschef re.)Martin Deckers (Leiter Seniorenzentrum 2.v.l.) und Wolfgang Brelöhr (SPD -Fraktionschef re.)Martin Deckers (Leiter Seniorenzentrum 2.v.l.) und Wolfgang Brelöhr (SPD -Fraktionschef re.)Martin Deckers (Leiter Seniorenzentrum 2.v.l.) und Wolfgang Brelöhr (SPD -Fraktionschef re.)

Neue Kinderarztpraxis öffnet
Nach 4 Jahren für Kinder und Jugendliche endlich wieder die Versorgung vor Ort

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Alle haben es schon bemerkt: Die
Anzahl heißer Tage nimmt durch
den Klimawandel stetig zu. So hat
sich in den letzten Jahrzehnten
die Anzahl der Hitzetage nahezu
verdoppelt. Dieser Trend hält an
und verstärkt sich. Auf den ers-
ten Blick klingt das nach mehr
sonnigen Tagen mit blauem Him-
mel und Badewetter. Doch die
Folgen sind immer häufiger Hit-
zeperioden mit Temperaturen von
mehr als 30 Grad.
Diese hohen und länger als früher
anhaltenden Temperaturen kön-
nen dem menschlichen Organis-
mus ernsthaft zu schaffen ma-
chen. Deshalb ist es wichtig sich
frühzeitig darauf einzustellen und
sich und andere vor extremer Hit-
ze zu schützen, kurz: Schatten zu
spenden und kühle Orte aufzusu-
chen. Auch Textilien haben Son-
nenschutzeigenschaften, Sonnen-
creme, Sonnenhut und Schirm-
mütze benutzen, eine Sonnenbril-
le tragen. Trinken Sie ausreichend,
mindestens zwei Liter.
Die Seniorenzentren arbeiten
bereits sehr intensiv am Umgang
mit Hitzewellen. So konnten wir
uns am letzten Wochenende
beim Sommerfest der AWO im
Otto-Jeschkeit-Altenzentrum schon
von einigen der eingeleiteten Maß-
nahmen anhand eines Qualitäts-

handbuchs zum Umgang mit Hit-
zewellen überzeugen.
Das ist gut so!

Aber: der Umgang mit Hitze muss
für uns alle ein Thema sein. Wir
sollen uns bewegen, für Spazier-
gänge empfehlen sich nun die frü-
hen Morgenstunden oder der
Abend, auch unsere schattigen
Friedhöfe, der Aggerstrand, die

Loopacabana und die Aggerprome-
nade hinter dem Rathaus in En-
gelskirchen laden zum Verweilen
im Freien ein, die Kirchenräume
können für eine Pause genutzt
werden. Die Gemeinde Engelskir-
chen hat seit kurzem mit Sabine No-
ckemann-Hammeran eine Klimaan-
passungsmanagerin eingestellt.
Sie erstellt nun ein grundlegen-
des Konzept, wie sich unsere

Gemeinde auf die Klimafolgen
einstellen kann und was wir vor-
beugend tun können.

Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage:
spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Wolfgang Brelöhr

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Am 3.7.23 eröffnet Inga Schmitt,
Fachärztin für Kinder- und Jugend-
medizin, ihre Praxis im Ärztehaus
Lepperhammer (Lepperhammer 19).
Über die Homepage
www.kinderarzt-engelskirchen.de
können bereits jetzt Termine für
die verschiedenen Untersuchungen
gebucht werden.
Vor allem die Kinder und Jugend-
lichen aus Engelskirchen und Um-
gebung können nun endliche
wieder vor Ort behandelt werden.
Auch die SPD-Engelskirchen freut
sich über den Start von Frau

Schmitt und wünscht viel Erfolg.
4 Jahre nach Schließung der Kin-
derarztpraxis Hof konnte nun end-
lich eine Nachfolgerin gefunden
werden. Inga Schmitt, die bisher
in der Kinderarztpraxis Köln-Kalk
tätig war, wurde über Kollegen
auf Engelskirchen und den freien
Kassenarztsitz aufmerksam. Sie
wandte sich an Bürgermeister Dr.
Karthaus, der sie vor Ort bei
Kontakten und Raumsuche un-
terstützte. Wolfgang Brelöhr (Vor-
sitzender des Kreisgesundheits-
ausschusses und im Hauptberuf

Oberbergchef der DAK) half Inga
Schmitt u.a. bei den Anträgen zur
Kassenzulassung.
Dass der Kassenarztsitz noch zur
Verfügung stand, ist auf die Initi-
ative der SPD-Kreistagsfraktion
zurückzuführen. Nach einem ein-
stimmigen Kreistagsbeschluss
wurde der freie Sitz von Frau Dr.
Hof im Herbst 2019 dann vom Kli-
nikum Oberberg vorübergehend
übernommen.
Alle Beteiligten sind sehr glück-
lich, dass es nun am übernächsten
Montag losgeht.

Alle Interessierten können sich
mit der Praxis über verschiedene
Wege in Verbindung setzen und
bereits heute den Newsletter über
die Homepage abonnieren.

Kontaktmöglichkeiten:Kontaktmöglichkeiten:Kontaktmöglichkeiten:Kontaktmöglichkeiten:Kontaktmöglichkeiten:

Telefon 02263-4893333
(voraussichtlich ab Ende Juni)
www.kinderarzt-engelskirchen.de
(Hier finden Sie auch den Link zum
ONLINE-Terminkalender.)
Mail: praxis@kinderarzt-
engelskirchen.de

Wolfgang Brelöhr
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Was ist der Rebound-Effekt ist und wie man ihn vermeidet

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Unser Grünen Mitglied Georg Lü-
denbach hat sich Gedanken
darüber gemacht, wie ein bewuß-
tes, alltägliches Verhalten klima-
gerecht aussehen kann.
Zum Beispiel lasse ich das Auto
stehen, gehe zu Fuß oder fahre
dafür mit dem Fahrrad. Oft spare
ich damit auch Geld. Lege ich das
eingesparte Geld wie gewohnt an
oder gebe es aus, führt das in der
Regel wieder zu mehr CO2 Emissi-
onen, z.B. wenn ich dafür mehr
Urlaubsreisen mache.
Das wird als „Rebound-Effekt“
bezeichnet. Diesen Effekt kann ich
mit meinen Ausgaben verhindern.
Jedes vermiedene Kilo klima-

schädlichen Gases zählt.
Hier sind einige Beispiele, wie ich
den Rebound-Effekt mit dem ein-
gesparten Geld vermeiden kann:
• Ich lege Geld nachhaltig an,

z.B. bei der Umweltbank oder
kaufe Anteile eines Windparks.

• Statt mit dem Flugzeug in den
Urlaub zu fliegen, suche ich ein
Urlaubsziel, welches mit Bahn
oder dem Auto zu erreichen ist.

• Statt konventioneller Lebens-
mittel kaufe ich regionale und
biologisch angebaute Lebens-
mittel.

• Zum Renovieren nehme ich
baubiologische Materialien.

• Statt des PKWs nutze ich mehr

den öffentlichen Nahverkehr.
• Ich kaufe mir ein Elektroauto

statt eines mit Verbrennungs-
motor.

• Bei neuen Geräten achte ich
auf die Qualität; dass sie halt-
barer und sparsamer sind.

Solche veränderten Konsumge-
wohnheiten werden zur „Ökorou-
tine“ (Buch von Michael Kopatz,
im oekom Verlag). So leben wir
verantwortungsvoll ohne einen
Verlust an Lebensqualität und
müssen uns nicht täglich mit Kli-
mawandel oder Massentierhal-
tung auseinandersetzen. Fahrrad-
fahren beispielweise ist auch ein
wohltuender Sport und gibt uns

meistens ein angenehmeres Ge-
fühl als Autofahren. Menschen, die
eine zeitlang weniger Fleisch es-
sen, fühlen sich besser, nicht nur
aufgrund der Klimabilanz.
Die CO

2
-Menge, die ich verursa-

che, lässt sich übrigens mit dem
Klimarechner des Umweltbundes-
amtes ermitteln.
Georg Lüdenbach

Martin Bach

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Evangelische Kirchengemeinde Engelskirchen

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche
Evangelische Kirchen-
gemeinde Ründeroth
25. Juni: Schnellenbach, 10.15 Uhr - Hüster
2. Juli: Ründeroth, 10.15 Uhr - Taufe, Strunk

Herzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr

25. Juni, 10 Uhr -25. Juni, 10 Uhr -25. Juni, 10 Uhr -25. Juni, 10 Uhr -25. Juni, 10 Uhr - Gottesdienst,
25 Jahre Förderverein „Lebendi-
ge Gemeinde“, 20 Jahre Denk-
malstiftung, 15 Jahre Hören und
Handeln mit anschließendem Fest-
programm
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Link
h t tp s : / / eu01web . zoom.us / j /
66797414550?pwd=dWp4QjEwO
Hp0aXdKejRoZ0l3TFpEUT09
live auf Zoom mitzufeiern.
KindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdienste finden
normalerweise jeden zweiten
Sonntag im Monat statt.
Am Sonntag, 25. Juni, feiern wirSonntag, 25. Juni, feiern wirSonntag, 25. Juni, feiern wirSonntag, 25. Juni, feiern wirSonntag, 25. Juni, feiern wir
gemeinsam 25 Jgemeinsam 25 Jgemeinsam 25 Jgemeinsam 25 Jgemeinsam 25 Jahre Förderverahre Förderverahre Förderverahre Förderverahre Förderver-----
ein „Lebendige Gemeinde“,ein „Lebendige Gemeinde“,ein „Lebendige Gemeinde“,ein „Lebendige Gemeinde“,ein „Lebendige Gemeinde“,
20 Jahre Denkmalstiftung,20 Jahre Denkmalstiftung,20 Jahre Denkmalstiftung,20 Jahre Denkmalstiftung,20 Jahre Denkmalstiftung,
15 Jahre Hören und Handeln rund15 Jahre Hören und Handeln rund15 Jahre Hören und Handeln rund15 Jahre Hören und Handeln rund15 Jahre Hören und Handeln rund
um die Evangelische Kircheum die Evangelische Kircheum die Evangelische Kircheum die Evangelische Kircheum die Evangelische Kirche
Märkische Straße 26.

Wir beginnen mit einem Jazzfrüh-
schoppen um 11.30 Uhr, nach dem
Gottesdienst mit der Engelsblä-
ser Oldtime Jazzband. Es gibt eine
Hüpfburg, Kinderprogramm,
Würstchen, Kuchen/Waffeln und
Getränke. Wir beenden den Tag
mit einem Open Air Konzert „loss-
jonn“ um 17 Uhr im Innenhof.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Am Donnerstag, 6. Juli, sind SieDonnerstag, 6. Juli, sind SieDonnerstag, 6. Juli, sind SieDonnerstag, 6. Juli, sind SieDonnerstag, 6. Juli, sind Sie
herzlich eingeladen zu unseremherzlich eingeladen zu unseremherzlich eingeladen zu unseremherzlich eingeladen zu unseremherzlich eingeladen zu unserem
KKKKKochevent!ochevent!ochevent!ochevent!ochevent! Wir kochen für Sie und

laden Sie zum gemeinsamen Es-
sen ein. Eine Anmeldung begrü-
ßen wir. Sie können sich jederzeit
Ihr Lieblingsgericht wünschen. Der
Tisch im Gemeindehaus ist ge-
deckt um 12.30 Uhr. Die Kosten
betragen 6 Euro. Wir freuen uns
auf Sie. Tel. Anmeldung bei Beate
Miebach, 965 4400
oder im Gemeindebüro.
Alle Links und weitereAlle Links und weitereAlle Links und weitereAlle Links und weitereAlle Links und weitere
Informationen auch unterInformationen auch unterInformationen auch unterInformationen auch unterInformationen auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de
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Wir wollen Sie  glücklich hören!
… darum ist es nicht egal, wo Sie Ihre Hörgeräte kaufen!

Alle Vorteile im Überblick:
○  Wir gehören zu keinem Hörgeräte- 

Hersteller – sind also frei in der Beratung!
○  Wir sind kein überregionaler Großfilialist  

– sondern ein regionales Unternehmen!

○  Wir sind inhabergeführt – deshalb liegt Ihre 
Zufriedenheit uns besonders am Herzen!

○  Wir bieten Hörgeräte in allen Preis- &  
Leistungsklassen – auch ohne Aufzahlung!

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Wir wurden  
ausgezeichnet als:

IHR PERSÖNLICHER GUTSCHEIN: 
Testen Sie Ihr persönlich  

angepasstes Hörgerät bei uns bis 
zu 30 Tage KOSTENLOS!

Ihr besseres Hören  
& Verstehen ist  
unser Antrieb!DARUM wollen wir Sie von uns begeistern!

Kurzsichtigkeit bei Kindern ausbremsen
Für die Augengesundheit lohnt es sich, um jede Dioptrie zu kämpfen

Immer mehr Kinder brauchen eine Brille. Besonders hoch ist das Risiko,Immer mehr Kinder brauchen eine Brille. Besonders hoch ist das Risiko,Immer mehr Kinder brauchen eine Brille. Besonders hoch ist das Risiko,Immer mehr Kinder brauchen eine Brille. Besonders hoch ist das Risiko,Immer mehr Kinder brauchen eine Brille. Besonders hoch ist das Risiko,
wenn auch die Eltern schon kurzsichtig sind. Foto: DJD/Rodenstockwenn auch die Eltern schon kurzsichtig sind. Foto: DJD/Rodenstockwenn auch die Eltern schon kurzsichtig sind. Foto: DJD/Rodenstockwenn auch die Eltern schon kurzsichtig sind. Foto: DJD/Rodenstockwenn auch die Eltern schon kurzsichtig sind. Foto: DJD/Rodenstock

Die fortschreitende Digitalisie-
rung bekommen nicht nur Erwach-
sene in der Berufswelt zu spüren,
sondern auch unsere Kinder in der
Schule und bereits zuvor. Doch das
moderne Leben hat auch Schat-
tenseiten: Denn während Kinder
früher einen großen Teil des Tages
im Freien herumstreiften, verbrin-
gen sie heute deutlich mehr Zeit
drinnen, sitzen vor den Hausauf-
gaben oder schauen auf PCs, Tab-
lets und Handys direkt vor ihren
Augen. Die Folge: Immer mehr Kin-
der entwickeln eine Kurzsichtig-
keit, auch Myopie genannt. Schon
im Jahr 2020 war rund jeder dritte
Mensch auf der Welt kurzsichtig,
Schätzungen zufolge wird es bis
2050 jeder Zweite sein. Besonders
hoch ist das Myopie-Risiko für

Kinder mit erblicher Veranlagung.
Sind beide Eltern kurzsichtig, steigt
die Wahrscheinlichkeit auf 35 bis
60 Prozent, und die Fehlsichtig-
keit schreitet auch schneller
voran.
Spezielle Brillengläser könnenSpezielle Brillengläser könnenSpezielle Brillengläser könnenSpezielle Brillengläser könnenSpezielle Brillengläser können
das Fortschreiten aufhaltendas Fortschreiten aufhaltendas Fortschreiten aufhaltendas Fortschreiten aufhaltendas Fortschreiten aufhalten
Das kann schlimmere Folgen ha-
ben als verschwommenes Sehen:
Kurzsichtige Kinder haben ein er-
höhtes Risiko für Augenkrankhei-
ten wie Netzhautablösung oder
Grüner Star im Erwachsenenal-
ter. Es ist deshalb entscheidend,
rechtzeitig gegenzusteuern und
bei der Ursache der Kurzsichtig-
keit anzusetzen: Denn das viele
Gucken im Nahbereich regt zu
einem stärkeren Längenwachs-
tum des Auges an. Herkömmliche

Einstärkenbrillen können dieses
Wachstum nicht bremsen. Neben
bestimmten Augentropfen und
Kontaktlinsen stehen dafür jetzt
spezielle Brillengläser zur Verfü-
gung - etwa die neuen MyCon von
Rodenstock für Kinder zwischen 6
und 14 Jahren. Durch einen spezi-
ellen Bereich im Glas wird das
Licht schon vor der Netzhaut ge-
bündelt, was den Wachstumsreiz
verringert - mehr dazu unter
www.rodenstock.de/kinderbrille.
Über fünf Jahre lässt sich so laut
einer klinischen Studie das Fort-
schreiten der Kurzsichtigkeit um
40 Prozent senken. Das dünne,
leichte Glasdesign und die schmutz-
abweisende Beschichtung sorgen
dazu für hohen Tragekomfort.
Bei ersten Bei ersten Bei ersten Bei ersten Bei ersten AnzeichenAnzeichenAnzeichenAnzeichenAnzeichen
von Kurzsichtigkeit reagierenvon Kurzsichtigkeit reagierenvon Kurzsichtigkeit reagierenvon Kurzsichtigkeit reagierenvon Kurzsichtigkeit reagieren
Bei der Verlangsamung der Kurz-
sichtigkeit zählt jede Dioptrie, um
das Risiko für spätere Augener-
krankungen zu verringern. Eltern
sollten deshalb auch zwischen
den empfohlenen Vorsorgeunter-
suchungen und vor allem im
Schulalter das Sehvermögen ih-
rer Kleinen stets im Blick haben.
Anzeichen einer Kurzsichtigkeit
können zum Beispiel häufiges
Blinzeln, Augenreiben, Kopf-
schmerzen, Stolpern, Unsicher-
heit beim Einschätzen von Ent-
fernungen sowie Probleme beim
Basteln, Malen oder Lesen sein.
Dann sollte zeitig ein Augenarzt
aufgesucht werden. (djd)

Blicken Kinder oft und lange aufBlicken Kinder oft und lange aufBlicken Kinder oft und lange aufBlicken Kinder oft und lange aufBlicken Kinder oft und lange auf
Dinge im Nahbereich - wie Compu-Dinge im Nahbereich - wie Compu-Dinge im Nahbereich - wie Compu-Dinge im Nahbereich - wie Compu-Dinge im Nahbereich - wie Compu-
ter oder Handys -, wird das Längen-ter oder Handys -, wird das Längen-ter oder Handys -, wird das Längen-ter oder Handys -, wird das Längen-ter oder Handys -, wird das Längen-
wachstum des Augapfels angeregt.wachstum des Augapfels angeregt.wachstum des Augapfels angeregt.wachstum des Augapfels angeregt.wachstum des Augapfels angeregt.
Es entsteht Kurzsichtigkeit.Es entsteht Kurzsichtigkeit.Es entsteht Kurzsichtigkeit.Es entsteht Kurzsichtigkeit.Es entsteht Kurzsichtigkeit.
Foto: DJD/RodenstockFoto: DJD/RodenstockFoto: DJD/RodenstockFoto: DJD/RodenstockFoto: DJD/Rodenstock

Schätzungen zufolge wird 2050Schätzungen zufolge wird 2050Schätzungen zufolge wird 2050Schätzungen zufolge wird 2050Schätzungen zufolge wird 2050
die Hälfte der Weltbevölkerungdie Hälfte der Weltbevölkerungdie Hälfte der Weltbevölkerungdie Hälfte der Weltbevölkerungdie Hälfte der Weltbevölkerung
myop sein. Foto: DJD/Rodenstockmyop sein. Foto: DJD/Rodenstockmyop sein. Foto: DJD/Rodenstockmyop sein. Foto: DJD/Rodenstockmyop sein. Foto: DJD/Rodenstock
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WIR 

SUCHEN 

DICH!

BOCK AUF EINE AUSBILDUNG ODER EIN 

DUALES STUDIUM IN UNSEREM FITNESSCLUB?

WIR BIETEN DIR

WAS UNS AUSZEICHNET

umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten

optimale Aufstiegschancen

attraktive Gehaltsmodelle

eine tolerante und offene Unternehmenskultur

flache Hierarchien

flexible Arbeitszeiten

JETZT BEWERBEN!

WWW.LINZENICH-GRUPPE.DE/KARRIERE/

Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel

Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer
schon eine Idee hat, will mehr

zur Umsetzung wissen: Welche
Berufe bieten mir welche Mög-
lichkeiten - sei es beim Verdienst,
bei Aufstiegschancen oder wenn
es um Auslandsaufenthalte geht -
und ist eine duale Ausbildung

oder ein Studium dafür der beste
Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und

hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ihren
Erfahrungen. Und: Glaubt an Euch!
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Mirjam Leidag
siegt in Hagen
Platz 1 in der Altersklasse

Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.

WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdie-
nen Geld. Sie lernen in der Pra-
xis, wenden das Gelernte di-
rekt an und übernehmen Ver-
antwortung für ihr Tun. Diese
unmittelbare Berufspraxis und
die daraus erwachsene Hand-
lungskompetenz sind Pluspunk-
te für den weiteren beruflichen
Weg. Mit dem nächsten Schritt
auf der Karriereleiter wie einer
Aufstiegsfortbildung kann man
sich anschließend gezielt auf

künftige Managementaufgaben
vorbereiten.

Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-
tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die
Jugendlichen und das gleich auf
mehreren Ebenen. Viele Eltern
können die Stärken und Schwä-
chen ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und ihnen
helfen, Alltagserfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie sind
Vorbilder und Reibungspole, in-
dem sie Werte und Haltungen
zu Arbeit und Beruf vermitteln.
Und sie ermutigen und geben
emotionalen Rückhalt in der
Orientierungszeit.

Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)

Mirjam gewinnt in Hagen. Foto: Mirjam LeidagMirjam gewinnt in Hagen. Foto: Mirjam LeidagMirjam gewinnt in Hagen. Foto: Mirjam LeidagMirjam gewinnt in Hagen. Foto: Mirjam LeidagMirjam gewinnt in Hagen. Foto: Mirjam Leidag

Die Ligaveranstaltung der Herren
in Hagen war eingebettet in den
31. Hagener INJOY Triathlon. Dort
war Mirjam Leidag vom VfL En-
gelskirchen am Start. Sie stellte
sich der Konkurrenz auf der Sprints-
trecke über 500 m Schwimmen,

20 km Rad und 5 km Laufen. Und
Mirjam ist einfach in Topform. Da
hatten die anderen Ladies keine
Chance. 1:28,58 Std. ihre Zeit im
Ziel, Platz 1 in der Altersklasse.
Glückwunsch zu dieser starken
Leistung!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von Zeit
zu Zeit nicht nur für die eigene Woh-
nung wichtig, sondern erst recht für
das virtuelle Zuhause. Denn Arbeit-
geber suchen häufig online nach ge-
eigneten Kandidaten und verschaf-
fen sich im Web einen ersten Ein-
druck. Die eigenen Profile sollten
daher aktuell und frei von eher frag-
würdigen Inhalten oder Schnapp-
schüssen sein. Zudem werden viele
Positionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein ak-
tives Auftreten auf geeigneten Platt-
formen kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies lässt
sich herausfinden, indem man den
eigenen Namen in die Suchmaschi-
ne eingibt. Schließlich gehen auch
Personalverantwortliche meist so
vor, um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur passen
könnten. „Oft findet man bei der
Onlinesuche lange vergessene Ein-
träge wieder, die einem heute
womöglich unangenehm sind. Ein
regelmäßiges Aufräumen ist daher

unbedingt zu empfehlen“, sagt Bas-
tian Krapf von Adecco Personaldienst-
leistungen. Die Porträtfotos sollten
aktuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr gilt
das für Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen, aber
auch persönliche Stärken dürfen

selbstbewusst präsentiert werden.
Tipp: Neben der aktuellen Berufs-
bezeichnung lassen sich dort Hash-
tags setzen, um mit Kernaufgaben
und Kenntnissen leichter gefunden
zu werden. Eine vollständige Über-
sicht der bisherigen Arbeitsstatio-
nen gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt, teilt

und kommentiert, macht auf sich
aufmerksam und zeigt die eigene
fachliche Expertise“, erklärt Bastian
Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-
richteten sozialen Medien. Doch
auch hier sollten Bewerber seriös
auftreten. Bilder, Beiträge, Kom-
mentare und alles, was dem eige-
nen Ruf schaden könnte, sollte
man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man einschrän-
ken, wer einen auf Fotos markie-
ren darf. Dadurch lassen sich un-
angenehme Überraschungen ver-
meiden. Unter adeccogroup.de
etwa gibt es viele weitere Tipps für
das digitale Eigenmarketing und
die Jobsuche. Noch ein Tipp, der
auf alle sozialen Plattformen zu-
trifft: Ein systematisches Aufräu-
men der eigenen Kontaktliste
schafft Klarheit und sorgt dafür,
dass man selbst relevantere Bei-
träge angezeigt bekommt. (djd)
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Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten
ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten

Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feierta-
gen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls

unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/
notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundlage
für die Behandlung der Patienten,
die Honorierung der Ärzte und die
Qualitätssicherung bilden. Zu den
weiteren Aufgaben zählen das Ab-
rechnen der ärztlichen Leistungen
und die Verteilung des Honorars an
die Ärzte. Darüber hinaus setzt sich
die KV Nordrhein als Interessen-
vertreter ihrer Mitglieder ein, die
sie in allen Fragen von der Abrech-
nung bis zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten,
erreichbar über die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag,
gesetzliche Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Anzeige

Nümbrechter Lichterfest am 08. Juli 2023 im Kurpark
Nümbrecht ganz im Zeichen von Musik, Tanz,
guter Laune und strahlenden Lichtern beim Nümbrechter Lichterfest am 8. Juli 2023

Am 8. Juli 2023 funkeln und
strahlen im Kurpark Nümbrecht
wieder kleine Stars, große Bal-
lone und gigantische Blitze, die
den Kurpark bei freiem Eintritt
zum Leuchten bringen.
„Das Lichterfest im Kurpark ist seit
Jahrzehnten eine Traditionsveran-
staltung für Jung und Alt sowie für
Familien, Bürgerinnen, Bürger und
Gäste. Tausende Besucherinnen
und Besucher strömen Jahr für Jahr
am zweiten Wochenende im Juli in
den Kurpark. Das Lichterfest er-
freut sich nicht nur in Nümbrecht,
sondern auch in der gesamten Re-
gion größter Beliebtheit“, erklärt
der Geschäftsführer der Nüm-
brechter Tourist Information, Ben-
jamin Häcke.
Auch Nümbrechts Bürgermeister
Hilko Redenius ist der Meinung,
dass das Lichterfest für die Nüm-
brechterinnen und Nümbrechter
sowie für die ortsansässige Gas-
tronomie und Hotellerie eine
wichtige Veranstaltung ist, de-
ren Konzept durch die Einbrin-
gung neuer Ideen und Schwer-
punkte überarbeitet wurde.
In diesem Jahr wurde das Ange-
bot insbesondere für Familien
und Kinder ausgeweitet. Schon
ab 13.00 Uhr startet das bunte
Programm für Jung und Alt.
Die DLRG Nümbrecht, die Ge-
meindewerke Nümbrecht, der
Musikverein Heddinghausen und
die AOK Rheinland bieten Spiel
und Spaß für Groß und Klein auf
der Festwiese an, während die
Nümbrechter Musikfabrik mit
ihren musikalische Darbietungen
die Gäste erfreut. In der Zeit
von 13:00 bis 17:00 Uhr werden
Softgetränke zu familienfreund-
lichen Preisen angeboten.
Gegen 14.00 Uhr begeistert die
Nümbrechter Musikfabrik mit ei-
nem Musikprogramm auf der Büh-
ne, ab 16.45 Uhr sorgt das Ju-
gendorchester des Musikvereins
Heddinghausen für musikalische
Unterhaltung. Nach dem Fassan-
stich lädt Bürgermeister Hilko
Redenius zu einer Runde Freibier
ein, anschließend werden die Ge-
winner der Tombola gezogen. Als
Hauptgewinn winkt eine Ballon-
fahrt im GWN Ballon für 2 Perso-
nen. Die Lose für die Tombola
sind in der Tourist Information
und im Einzelhandel erhältlich.

Ab 20.00 Uhr spielt traditionsge-
mäß die Band „Hot Stuff“ mit ak-
tuellen Chartbreakern, Schlagern,
kölschen Hits und Klassikern aus
40 Jahren Rock- und Popgeschich-
te den perfekten Soundtrack zum
Feiern und Tanzen. Während „Hot
Stuff“ zum Tanzen einlädt, berei-
ten sich die Ballonfahrer mit ih-
ren Teams auf das große Glühen
ihrer Ballone vor. Gegen 21.30 Uhr
verzaubern uns die riesigen Bal-
lone wiedermal mit einer atem-
beraubenden Choreographie zu
bekannten Musikstücken. Abge-
rundet wird der Abend mit einer
bunten Musik- und Lasershow.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Insbesondere unsere klei-
nen Gäste und Naschkatzen kön-
nen sich über verschiedene Süß-
warenangebote freuen.
Der Eintritt ist wie immer frei!
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
13.00 Uhr Kinderprogramm

Spiel und Spaß mit der DLRG
Nümbrecht, den Gemeinde-
werken Nümbrecht, dem Mu-
sikverein Heddinghausen
und der AOK Rheinland

14.00 Uhr Musikprogramm
mit der Nümbrechter Musik-
fabrik

16.45 Uhr Musikalische
Unterhaltung auf dem Festplatz
des Kurparks mit Jugendorches-
ter des Musikverein
Heddinghausen

17.30 Uhr Fassanstich
19.15 Uhr Tombola-Ziehung
20.00 Uhr Tanz mit Live-

Musik „Hot Stuff“
21.30 Uhr Ballonglühen
23.00 Uhr Lasershow
Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie: Das Gelände
im Nümbrechter Kurpark und die
Distelkamper Straße sind am ge-
samten Veranstaltungswochenen-
de gesperrt. In den Straßen „Spreit-
gerweg“, „Lindchenweg“ und „Hö-
henstraße“ herrscht ebenfalls das
gesamte Wochenende ein beidsei-
tiges Halteverbot. Die „Höhenstra-
ße“ wird zusätzlich als Einbahn-
straße eingerichtet. Ausreichend
Parkplätze stehen kostenfrei im
Lindchenweg, an der Berufsgenos-
senschaft (Jakob-Engels-Straße),
am Festplatz (Gouvieuxstraße), am
Schulzentrum und hinter dem Rat-
haus (Hauptstraße 16) zur Verfü-
gung. Der Kurpark ist von allen Park-
plätzen in wenigen Gehminuten

erreichbar. Der Eingang des Kur-
parks liegt direkt gegenüber des
Parkhotels (Lindchenweg).
Das Festgelände erreicht man,

wenn man am Säulenbrunnen
im Kurpark rechts Richtung Wei-
her und dann links am Weiher
vorbei geht.


